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Seit Oktober 2012 ist Jochen 
Spieß als Klimaschutzmana-
ger für die Gemeinde Veits-
höchheim tätig. Er soll bis 
September 2015 das 2010 
erstellte und vom Gemeinde-
rat abgesegnete Klima-
schutzkonzept der Gemeinde 
teilweise umsetzen.  

Mit publikumswirksamen Aktionen hat er sich die Aufgabe gestellt, die 
Veitshöchheimer für Energiesparen und Klimaschutz aufzuschließen.  

Spieß: "Um die von Bund und Land angestrebte Energiewende erfolgreich 
umzusetzen bedarf es der Mithilfe jedes Einzelnen. Doch nicht die Ziele 
der Regierung sondern der Erhalt unserer Umwelt für uns und die folgen-
den Generationen sollte uns zu aktiven Beiträgen zum Klimaschutz moti-
vieren. Dass wir dabei oft noch Geld sparen können, ist nur wenigen Mit-
bürgern bewusst. Oft fehlt einfach das Wissen, welche Maßnahmen ökolo-
gisch und ökonomisch Sinn machen. Daher ist das Wissen von Fachleuten 
wie Energieberatern ebenso wichtig für den Klimaschutz wie die Informati-
on der Bevölkerung zu diesem Thema." 

Im Winter 2013 /14 organisiert deshalb das Klimaschutzmanagement 
der Gemeinde Veitshöchheim vier Informationsveranstaltungen unter 
dem Motto „Kosten sparen – Klima schützen“. 

Die Veranstaltungen mit den Themen Licht, Wärme, Dämmung und Sonne 
sollen über diese Bereiche informieren, die neusten Entwicklungen aufzei-
gen und die Möglichkeiten der Nutzung erläutern. Durch den richtigen 
Einsatz neuer Technologien wie LED-Leuchten, Wärmepumpen und Solar-
anlagen kann neben dem Beitrag zum Klimaschutz auch eine Reduzierung 
der Energiekosten bewerkstelligt werden. Zu den jeweiligen Themen wer-
den Fachleute eingeladen, die zu Ihrem Fachgebiet einen Vortrag halten 
und Informationen zu einer sinnvollen Nutzung liefern. 

Ein Endziel ist ein kommunales Liegenschaftsmanagement über alle 
gemeindeeigenen Gebäude. 
Im Bereich Verkehr ist eine Stärkung des ÖPNVs durch ein neues Bus-
konzept vorgesehen, das in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Agenda-21
-Arbeitskreis entwickelt wurde. Auch die Verbesserung der Situation für 
Radfahrer ist ein wichtiges Thema, das angegangen wird. 

Wettbewerb 

Mit dem vom Klima-
schutzmanager ausge-
schriebenen Wettbe-
werb ENERGIE SPA-
REN – ENERGIE EFFI-
ZIENT NUTZEN – ER-
NEUERBARE ENER-
GIEN VERWENDEN 
will die Gemeinde die 
Nachhaltigkeit eines 

Haushalts belohnen und das Bewusstsein für das Thema Klimaschutz 
stärken. Es werden die drei Bereiche Gebäude, Verkehr und Konsum 
abgefragt und sowohl das Nutzerverhalten als auch die Energieeffizienz 
und der Einsatz erneuerbarer Energien bewertet.  

Für konkrete Fragen zum Thema Klimaschutz steht der Klimaschutzma-
nager Jochen Spieß während der Öffnungszeiten des Rathauses ebenso 
zur Verfügung wie für Ratschläge zu energetischen Sanierungen. 

Es gibt zum Klimaschutz auch eine eigene Internetseite www.klima-
veitshoechheim.de, die über die aktuellen Projekte und über Klimaschutz 
im Allgemeinen informiert.  

KLIMASCHUTZ 

Stadtradeln 

Die erstmalige Teilnahme am "Stadtradeln 2013" erweist sich als er-
folgreiche öffentlichkeitswirksame Publicity mit Sponsoring durch den 
dm-Markt. 99 Veitshöchheimer radeln dabei 20.795 Kilometer. 

Stromsparen - LED-Technik 

Zu einer enormen Strom-Kosten-
Einsparung führt die LED-
Technik, über die der Veitshöch-
heimer Klimaschutzmanager 
Jochen Spieß im November in der 
Bücherei im Bahnhof referiert.  
Die Gemeinde leistet Unterstüt-
zung zum Stromsparen durch die 
Ausleihe von Strommessgeräten 
und durch Energiekurzberatun-

gen, die im Frühjahr und Herbst angeboten und von ca. 60 Haushalten 
angenommen werden. Durch den bereits zum Teil erfolgten Umbau der 
Quecksilberlampen auf LED können bei der Straßenbeleuchtung min-
destens 60 Prozent Strom eingespart werden. 

Gelungener Fahrradtag mit Aktionen und Infoständen 

Geboten werden neben Infoständen eine 43-Kilometer lange Fahrrad-
tour, Kunstrad-Nachwuchskräfte der Radsportabteilung der TG Höch-
berg, ein Geschicklichkeits-Parcours, Vorstellung von Pedelecs-
Fahrrädern mit Elektromotor-Unterstützung und ultraleichte Mountain-
Bikes. 

Energetische Sanierung gemeindlicher Liegenschaften 

Der Gemeinderat folgt dem Vorschlag des Klimaschutzmanagers und 
beschließt nach Ratskeller und Mainfrankensäle auch die auf 2,2 Mio. 
Euro geschätzte energetische Sanierung des BA 2 der Eichen-
dorffschule inklusive der energetischen Optimierung der Heizzentrale 
des Schulzentrums durch ein gemeinsames Blockheizkraftwerk in 
Angriff zu nehmen. Die Sanierung bringt neben einem Beitrag zum 
Klimaschutz und einer Verringerung der laufenden Kosten auch eine 
Verbesserung der Bedingungen für die Schüler und Lehrer mit sich.  


